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Schlossgarage Wullschleger AG 
Ford Partner

Hauptstrasse 80  5013 Niedergösgen
Tel. 062 849 18 83  Mail:info@schlossgarage-niedergoesgen.ch

 

 Essen, trinken, erholen, geniessen –      
 all dies bei uns direkt am Fluss. 

 
 
 
 
 
 
 
Restaurant Brücke - 5013 Niedergösgen Grano Pasta & Più - 5012 Schönenwerd,  
062 849 11 25    www.restaurant-bruecke.com Im Fashion Fish 

 
 

Ins Mühledorf laufen und frische Sachen kaufen! 
 
Kartoffeln und Eier sind immer bereit, 
Beeren und Gemüse je nach Jahreszeit! 
 
Direkt vom Bauern: 
Fam. Bruno Meier 
Mühledorfstrasse 48 
5013 Niedergösgen 
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Juni 18. Fides Familienanlass  MZH  
 17. - 19. Ostschw. Sportfest Niederhelfenschwil  

August 27./28. Männerriege Reise 

Sept. 01. Redaktionsschluss FM 
 9. - 11. Strassenfest 
 18. Jugitag Oberrohrdorf AG 

 
 

Vorschau 
 

Fides 

Gösger Jugend Turneraband 

 

Allerlei 
 

Fides 

Aufgrund der Pandemie mussten 
wir unser geplanter Turnerabend 
bereits mehrmals verschieben.  
 
Nun sind wir aber sehr zuversicht-
lich, ihn in diesem Jahr durchzu-
führen.  
 
Vermerkt euch doch bereits jetzt 
das Datum 12. November 2022 in 
eurer Agenda. 
 
Sportliche Grüsse 
 
Euer Turnerabend OK Team der 
Turnvereine Fides und STV Nie-
dergösgen 
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Wollen Sie mehr erfahren?
Besuchen Sie unsere Ausstellung und
machen Sie eine Werkbesichtigung.
Gratis-Tel. 0800 844 822, www.kkg.ch

Mit Strom von uns könnten sich
gleichzeitig eine Million Menschen
in der Schweiz die Haare föhnen.
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An ALLE, bitte vormerken 
 
 
WAS VEREINSANLASS  
 
WANN  am Samstag, 18. Juni 2022 ab 16 Uhr  
 (bei jeder Wetter!)  
 
WO  Mehrzweckhalle Niedergösgen 
 
WER  Alle Mitglieder der Fides sowie deren Familie 
 
MITNEHMEN Esswaren und Geschirr 
 
VORHANDEN Grill, Getränke, Dessert und Spiele 
 
ORGANISATION Die Vorstände  

 
Wir freuen uns auf einen lockeren und geselligen Anlass in ungezwun-
genem Rahmen.  
 
Kommt Alle, wäre super.  

VEREINSANLASS 

 

Allerlei 
 

Fides 
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THE NEW
OPEL GRANDLAND
AWD PLUG-IN HYBRID 

TOP AUSGESTATTET FÜR 

CHF 399.–/MT.

A
B
C
D
E
F
G

A

Abgebildetes Modell: Grandland AWD Plug-in Hybrid Ultimate, Plug-in Hybrid 1.6 Direct-Injection-Turbo- und Elektromotor mit
8-Stufen-Automatik mit elektrischem Allradantrieb, 300 PS (221 kW). Inkl. Sonderausstattungen (Aussenfarbe Premium CHF
1390.–, 19”-Alufelge CHF 890.–). Barkaufpreis: CHF 53 480.– (Fahrzeugwert: CHF 55 480.– abzüglich CHF 2000.– Eintausch-
prämie). Treibstoffverbrauch kombiniert: 1,2–1,7 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 28–39 g/km, Stromverbrauch kombiniert:
14,9–17,4 kWh/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A. Laufzeit: 49 Monate, Laufleistung: 10 000 km/Jahr, eff. Jahreszinssatz:
2,05 %. Empfohlener  Verkaufspreis: CHF 51 980.– nach exklusivem Leasing-Rabatt CHF 1500.– (nicht gültig bei Barkauf). Son-
derzahlung: CHF 11 538.–, Leasingrate pro Monatinkl. MwSt.: CHF 399.–, Rücknahmewert: CHF 24 855.–. Angebot nur in Verbindung
mit dem Abschluss einer Ratenausfall-Versicherung Secure4you+. Bei diesem Angebot fixiert Santander Consumer Finance
Schweiz AG den Restwert des Leasingfahrzeugs auf ein marktübliches Niveau. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht in-
begriffen. Leasingkonditionen unter Vorbehalt der Akzeptanz durch Santander Consumer Finance Schweiz AG, Schlieren. Der
Abschluss eines Leasingvertrags ist unzulässig, sofern er zur Überschuldung des Leasingnehmers führt. Angebot gültig bis
30.06.2022 und nur bei teilnehmenden Opel Partnern. Unverbindliche  Preisempfehlung. Änderungen vorbehalten.

OPEL-Direkthändler / carrosserie suisse
Tel. 062 858 40 20 / garage-marti.ch
ISO 9001:2015

THE NEW
OPEL GRANDLAND
AWD PLUG-IN HYBRID 
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Endlich, nach zwei Jahren Pande-
miepause konnte der Fides Jass-
plausch in diesem Jahr wieder wie 
gewohnt durchgeführt werden.  
 
24 Teilnehmer, je 12 Männer und 
12 Frauen, in unterschiedlichen 
Altersklassen, haben sich in 4 Par-
tien mit je 12 Spielen an 6 Jassti-
schen im Lokal der Colonia Libe-
ria Italiana gemessen.  
 
Schnell war klar, dass die Pande-
miepause dem Jasskönnen der 
Teilnehmer nicht geschadet hatte. 
Da war wohl auch zwischenzeit-
lich fleissig geübt und an der Jass-
technik herumgefeilt worden. Ein 
vergifteter Jasser findet immer 
Mittel und Wege, seinem Hobby 
auch während einer Pandemie un-
eingeschränkt nachzukommen. 
Schliesslich fördert dies neben der 
Geselligkeit die Handfertigkeit 
beim Mischen der Karten, trainiert 
das Gedächtnis und perfektioniert 
das Kopfrechnen beim Zählen der 
Punkte.  
 
Die Jasser gönnten sich rein gar 
nichts, abgesehen natürlich von 
schlechten Karten an den Gegner, 
was mit Schadenfreude und un-
barmherzig ausgenutzt wurde, um 
eigennützig seinen eigenen Punk-
testand zu verbessern. Ja so brutal 
ist das Jassen, da wird verbissen 

um jeden einzelnen Punkt gefigh-
tet. 
 
Wesentlich ist jedoch die Freude 
am Spiel und dem gemütlichen 
Zusammensein. Jeder macht mal 
Fehler, ist unaufmerksam oder 
riskiert in der Hitze des Gefechtes 
einfach zu viel. Manchmal passt 
es und manchmal eben nicht. 
Schlussendlich ist es ein Spiel und 
zum Gewinnen braucht es etwas 
Glück und natürlich gute Karten. 
Das Glück war in diesem Turnier 
dem Siegertrio Roland Klay, Ve-
ronika Gisi und Ursula Meier be-
sonders hold. 
 
Grundsätzlich braucht es eigent-
lich nicht viel zum Jassen. Wie 
abgebildet ist ein Jassteppich, ein 
vollständiges Kartenspiel, ein Ku-
gelschreiber, ein Blatt Papier zum 
Eintragen der Jasspunkte und das 
Standblatt für die Teilnehmer von 
Nöten.  
 
Genau, aber für die Organisation 
des Jassturniers ist doch noch eini-
ges mehr erforderlich. Neben der 
frühzeitigen Ankündigung in den 
Fides Mitteilungen und der Reser-
vation des Lokals, müssen dann 
auch die Fleischpreise bestellt und 
irgendwie geordnet verpackt wer-
den, so dass jeder seinem Rang 
entsprechend beschenkt werden 

Fides Jassturnier vom 21. April  

 

Allerlei 
 

Fides 
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kann. Die Kuchen zum Kaffee 
müssen gebacken und die oben 
genannten Jassutensilien bereitge-
stellt werden.  
 
Schlussendlich realisiert man dann 
zwei Tage vor dem Turnier noch, 
dass erst 12 Anmeldungen einge-
trudelt sind. Dann heisst es ran ans 
Telefon und alle möglichen Profi-, 
Freizeit-, Genuss- und «wenn’s 
denn sein muss»-Jasser kontaktie-
ren und ermuntern mitzumachen. 
Alles braucht eben doch seine Zeit 
und Mühe. Vielen herzlichen 
Dank an die Organisatorin Ursula 
Meier für ihren Einsatz und an alle 
Teilnehmer, die sich ermuntern 
liessen auch mitzumachen. 
 

Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Jassplausch. Vielleicht 
ist es uns ja dann vergönnt, auf 
dem Siegerpodest zu stehen. Und 
wenn’s wieder nicht gelingen soll-
te, geniessen wir es einfach so. 
 
 
Rangliste: 
 
Unser neuer Jasskönig: 
Roland Klay 4194 Punkte  
 
Veronika Gisi 4086 Punkte 
Ursula Meier 4033 Punkte 
Georg Wyser 4026 Punkte 
Margrit Spielmann 4021 Punkte 

 

Allerlei 
 

Fides 

 
 
 

Werbung 1/ 3 Seite 
 

Beck Squindo  
 
 



12

Internet- 
Desktop-
Mobile-Lösungen

Software Entwicklung

PC-Support

Brauchen Sie einen neuen Webauftritt 
mit einem erschwinglichen 
Content Management System (CMS), 
bei welchem Sie Inhalte selbst editieren können? 

Benötigen Sie eine App, mit der die wichtigsten 
Mobilplattformen unterstützt werden?

Kontaktieren Sie mich, ich berate Sie gerne.

Haben Sie Probleme mit Ihrem PC?

Suchen Sie Beratung bei 
neuer Hardware und Software?

Brauchen Sie Unterstützung 
Ihr Heimnetzwerk einzurichten?

Ich gebe Ihnen gerne Support.

Sind Sie auf der Suche nach einer individuellen 
Softwarelösung für Ihr Unternehmen?

Mit meiner Erfahrung in der Softwareentwicklung
erstelle ich mit Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnittene Applikation.

sripps 
Stefan Rippstein
Software Entwicklung
Neumattstrasse 3
5013 Niedergösgen

+41 32 511 75 12
+41 79 621 08 23

info@sripps.ch
www.sripps.ch

101 elektro ag
Tannwaldstrasse 101 

4600 Olten

Tel:  062 205 0 101	 Fax:  062 205 0 100
www.101-elektro.ch	 info@101-elektro.ch
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Vorwort der Präsidentin und 
gleichzeitig die Agenda mit mei-
nem Kommentar 
 
18. Juni 2022 Vereinsanlass 
In oder um die MZH je nach Wet-
ter. Die näheren Informationen 
findet ihr in diesem Heft an ande-
rer Stelle. Es geht darum, gemütli-
ches Zusammensein mit guten 
Freunden, Turnerkolleginnen/-
kollegen oder Vereinsmitgliedern, 
die wir (noch nicht) kennen, zu 
verbringen. Ich würde mich sehr 
freuen, viele von euch an diesem 
Anlass zu treffen. 
 

9. - 11. September 2022 Stras-
senfest 
Wir sind zuversichtlich, dass es 
stattfinden wird. Es gibt wieder 
Raclette im Fidesbeizli. Es braucht 
viele fleissige Hände, aber auch 
Gäste, die Hunger, Durst und gute 
Laune haben. Merkt euch das Da-
tum! Verbringt gute Momente im 
Fidesbeizli. 
 

12. November Turnerabend 
Auch dieses Datum ist wichtig! 
Das Ganze läuft unter der Feder-
führung der jüngeren Generation 
mit dem STV zusammen. Für Kü-
che und Service werden sicher 

noch Helfer gesucht. Alle anderen 
würden wir sehr gerne als Publi-
kum begrüssen. 
 

Ferienplan:  
 
Sommerferien: 
9. Juli bis 15. August 2022 
 
Herbstferien: 
1. Oktober bis 23. Oktober 2022 
 

Gemeinsame Vorstandssitzung 
der 3 Fides-Vereine 
Die letzten zwei Mal mussten wir 
die Vorstandssitzung absagen, 
deshalb haben wir uns kurzfristig 
im kleinen Rahmen bei Ruedi 
Meier getroffen. Die Sitzung ver-
lief speditiv und konstruktiv.  
 
Aber vor allem kulinarisch war es 
ein Highlight. Carmen, was du uns 
alles aufgetischt hast, war einfach 
herrlich.  
 
Ruedi und Carmen ihr wart wieder 
tolle Gastgeber. Ich bin es nicht 
anders gewöhnt von euch. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön 
Martina Schlosser 

Vorwort der Präsidentin 

 

Frauenriege 
 

Fides 
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Der Vorstand hatte an seiner  
Sitzung vom 7. Dezember 2021 
beschlossen, die General-
versammlung vom 21. Januar 
2022 coronabedingt abzusagen. 
Bereits zum zweiten Mal erfolgten 
deshalb die Abstimmungen/
Wahlen in schriftlicher Form. 
 
Die entsprechenden Unterlagen 
wurden allen Mitgliedern anfangs 
Februar zugestellt. 
 
Von den 105 Stimmberechtigten 
haben 59 Mitglieder ihre Abstim-
mungs-/Wahltalons zurückge-
sandt. Dafür möchten wir euch 
ganz herzlich danken. 
 
Die Stimmbeteiligung lag immer-
hin bei 56.2 %. 
 
Die Auswertung der Talons ergab 
Folgendes: 
 
1.  Die Jahresrechnung 2021 wird 

einstimmig genehmigt. 
 
2. Das Budget 2022 wird einstim-

mig angenommen. 
 
3. Dem Vorstand wird Décharge 

erteilt. 
 
4. Alle Vorstandsmitglieder wer-

den für die nächste Amtsperio-
de (2 Jahre) wiedergewählt. 

 Es sind dies: 
 Martina Schlosser,  
 Präsidentin 
 
  Beatrice Peier,  
 Aktuarin 
 
 Elsbeth Meyer,  
 Kassierin 
 

 Astrid Kaufmann,  
 Administratorin Verband 
 
 Flavia Schwaller,  
 Vertreterin Frauenriege 
 

 Lena Münger,  
 Vertreterin RS und Jugi 
 
5. Folgende Leiterinnen werden 

einstimmig gewählt: 
 

 MuKi:  
 Désirée Lang 
 
 Jugi:  
 Sabrina von Arx, Leana Peier  
 
 RS:  
 Lena Münger, Melanie Peier, 

Gina Eichenberger, Lea Kuhn, 
Oriana Fröhlich 

 
 Powergruppe:  
 Martina Schlosser 
 
 

Schriftliche Durchführung der GV 2022 

 

Frauenriege 
 

Fides 
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Frauenriege 
 

Fides 

 Gymnastikgruppe:  
 Flavia Schwaller, Yvonne Fri-

ker 
 
 Dienstagsturnen:  
 Flavia Schwaller 
 
6. Aurora Restuccio und Leane 

Grosjean werden einstimmig in 
unseren Verein aufgenommen. 

 
 
 

Wir gratulieren den Gewählten 
ganz herzlich zu ihrer Wahl und 
wünschen allen viel Freude in ih-
rem Amt. 
 
Es freut uns, Aurora und Leane als 
"offizielle" Vereinsmitglieder 
willkommen heissen zu dürfen. 
 
 

Beatrice Peier 

 
 
 
 
 

Werbung 1/ 2 Seite 
 

Karbis Getränke Markt 
 
 

KARBI’S 
GETRÄNKEMARKT

Gösgerstrasse 38, Schönenwerd
062 849 40 14

Kiosk, LOTTO TOTO, Lose
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Es läuft rund, weil ich immer eine 
einsatzfreudige Frau finde, die 
auch mal einspringt für‘s Vortur-
nen, wenn ich nicht abkömmlich 
bin. 
 
Natürlich wäre ich nicht traurig, 
wenn mal jemand anders einen 
kleinen Bericht schreiben würde.  
 
Ich habe keine gute Idee, deshalb 
wird mein Bericht kurz. Es könnte 
sein, dass wir ab und zu ein Out-
door-Training machen werden. Ich 
werde euch per WhatsApp mittei-

len, wann und wo das sein wird. 
Dann könnt ihr euch richtig aus-
rüsten. Sonnenschutz, Mücken-
spray, passende Kleidung, Geträn-
ke etc. 
 
Also bis bald in der Halle oder 
draussen. 
 

Martina Schlosser 
 

 

Frauenriege 
 

Fides 

Powergruppe 
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Frauenriege 
 

Fides 

Top motiviert fuhr unsere Gruppe 
(durch Krankheit leider um einen 
Drittel dezimiert) früh am Sams-
tagmorgen ausnahmsweise mit 
dem Auto los nach Reichenbach 
(Mythen-Region).  
 
Dort sorgte das Nachtparkverbot 
für einiges Stirnrunzeln und nach-
dem wir bei der Bahn nachgefragt 
haben, wo wir das Auto über 
Nacht parkieren dürfen, wurde uns 
eine Halle 300 m weiter unten im 
Dorf beschrieben.  
 
Also wieder runter ins Dorf und 
ab in eine alte, beinahe leere Fab-
rikhalle. Freudig schnappten wir 
unser Gepäck und zogen los. Um 
uns aufzuwärmen, schlugen wir 
den Shuttlebus (auf welchen wir 
eine halbe h hätten warten müs-
sen) aus und liefen hoch zur Bahn. 
Das Schild hier zeigte uns dafür 
500m an, gefühlt waren es 800m.  
 
Mit einer der ersten Gondeln ging 
es nun hoch ins Skigebiet. Nach 
dem Montieren der Skischuhe 
ging es auf die Piste, um in unsere 
Unterkunft Berggasthaus Rothen-
fluh zu gelangen. Leider mussten 
wir einen Weg nehmen, welcher 
aufwärts ging, also «Stägelten» 

wir uns mit dem Ski unter den 
Füssen und unserem Gepäck hoch. 
Spätestens jetzt hatten wir richtig 
warm.  
 
Nach einer netten Begrüssung und 
Abgabe des Gepäcks ging es los 
auf die jungfräulichen Pisten. 
Nach der ersten Talabfahrt nach 
Brunni funktionierte am Skilift 
unser Ticket nicht. Denn genau 
dieser Skilift ist einzeln oder sepa-
rat zu bezahlen. Somit mussten 
wir kurz rüber zur Gondel laufen. 
Dies stellte sich als nicht so ein-
fach heraus, da wir den direktesten 
Weg nehmen wollten und uns ein 
Bach in die Quere kam. Jedoch 
meisterten wir nach ca. 10 Minu-
ten mit viel Gelächter den Über-
gang ohne nasse Füsse.  
 
Nach dieser Anstrengung ging es 
in das Gasthaus Holzegg, um dort 
das Zmorgekaffee zu geniessen. 
Nach einem kurzen Gespräch mit 
dem Gasthausbesitzer fragte die-
ser, warum wir nicht bei ihm über-
nachten würden, er hätte an unse-
rer Frauengruppe auch Freude ge-
habt.  
 
Über viele Rippli fuhren wir bei 
schönstem Wetter, schönem Pul-

Skiweekend Damen 26./27. Februar  
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Frauenriege 
 

Fides 

verschnee und imposantem Pano-
rama gekonnt die Hänge runter. 
Wir genossen die Skiliftfahrten 
und hatten nie Probleme bei der 
Frage, wer mit wem den Skilift 
hochfährt.  
 
Die Pisten waren sehr abwechs-
lungsreich, jedoch gab es immer 
wieder einige Passagen bei wel-
chen wir «Stägere» resp. Langlau-
fen mussten.  
 
Nach einem gemütlichen Mittag-
essen (welches aus dem gemeinsa-
men Portemonnaie wie alles ande-
re auch bezahlt wurde), fuhren wir 
noch bis ca. 15:00 Ski. Danach 
wurde der Schnee leider sulzig.  
 
Zurück in unserem Berggasthaus 
genossen wir noch einen Absacker 
und das «Sönnele». Jedoch fiel 
vom Vordach neben uns immer 
wieder Schnee runter. 10-mal sag-
te uns ein Gast, jetzt kommt er bei 
uns auch, er kam jedoch nicht. So 
genossen wir es weiter, bis der 
Schnee ohne Warnung des Gastes 
doch noch runterkam und jemand 
ein bisschen runtergekühlt wurde. 
Trotzdem genossen wir das Möhl, 
den Tee, s’ Luz und die Sonne 
noch ein bisschen weiter.  
 

Als es dann immer kühler wurde 
verzogen wir uns in die Stube, wo 
uns ein feines Nachtessen serviert 
wurde. Jedoch mussten wir immer 
wieder raus, da der Sonnenunter-
gang sehr spektakulär war. Inzwi-
schen war es bitterkalt draussen, 
so dass wir uns alle 2 Minuten 
wieder drinnen aufwärmen muss-
ten.  
 
Nach einem unterhaltsamen 
Abend und gutem Schlaf ging es 
morgens gleich nach dem Früh-
stück direkt wieder los, um die 
frisch präparierten Pisten zu ge-
niessen. Auch nach unserer 5ten 
Fahrt hatten wir immer noch eine 
beinahe (ausser von uns) unbefah-
rene Piste unter unseren Skiern. 
 
Beim Gruppenfoto hatten wir eini-
ge Mühe, die ganze Gruppe auf 
das Bild zu bekommen (wir 
sprengten beinahe den Rahmen).  
 
Gemütlich fuhren wir wieder den 
ganzen Tag Ski, wobei wir dies-
mal sogar eine SKI-Safari mach-
ten. Dabei hatten wir genügend 
Zeit, um ein bisschen zu quat-
schen, denn das Tempo war beina-
he horrend (oder so). Da die Pisten 
immer weicher wurden und wir 
schon alle Pisten runtergefahren 
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Frauenriege 
 

Fides 
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Als es dann immer kühler wurde 
verzogen wir uns in die Stube, wo 
uns ein feines Nachtessen serviert 
wurde. Jedoch mussten wir immer 
wieder raus, da der Sonnenunter-
gang sehr spektakulär war. Inzwi-
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so dass wir uns alle 2 Minuten 
wieder drinnen aufwärmen muss-
ten.  
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waren, beschlossen wir, um ca. 
15.30 Uhr nach einem intensiven 
Ski- und Stägeritag Feierabend zu 
machen. So ging es ein letztes Mal 
den Anstieg mit dem Ski hoch und 
zu unserer Unterkunft, um das 
Gepäck abzuholen. Während der 
Gondelfahrt zogen wir uns schon 
wieder die bequemen Schuhe an, 
denn wir mussten ja wieder bis zu 
unserem Auto, welches nun nicht 
mehr allein in der Halle stand.  
 

Fazit des Skiweekends:  
 
Unsere Gruppe war schon mal 
grösser, war aber auch so super 
spassig.  
  
Sonnenuntergänge sind der Ham-
mer, ebenso wie der Mythen. 
 
Gerne dürft ihr das nächste Mal 
auch dabei sein.  
 
Andrea Meier 
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Gruppenfoto  :) 

Infos aus dem Frauenvorstand

An der Vorstandssitzung vom
4. Januar 2008 wurden einstimmig 
folgende Beschlüsse gefasst:

Blumengeschenk und Gratulatio-
nen vom Verein werden den Jubi-
larinnen zum 70., 80., 85., 90.,
95., 100., 105. usw. Geburtstag
überbracht.

In den Fides-Mitteilungen wird
zum 20., 30., 40., 50., 60., 70., 75.,
80., 85., 90., 95., 100., 105. usw.
gratuliert.

Für die Meldung an die Redak-
tion ist die jeweilige Leiterin
zuständig. 

Die neue Adresse und Telefon-
nummer der Präsidentin Käthi
Meier lautet:  

Mühledorfstr. 49
5013 Niedergösgen

062 849 17 56.

Der Vorstand

Allerlei
Fides

7

Maler          kommt sof !

Schönenwerd/Suhr

Malen
Fassaden

Tapezieren

Bahnstrasse 79, 5012 Schönenwerd
E-Mail: ort.suhr@bluewin.ch
Natel: 078 627 70 90

info@kurtgisiag.ch
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Ihr regionaler Partner -
vielseitig & kompetent!

LANDI & TopShop
Kölliken, Winznau

LANDI Laden
Däniken

Volg Läden

LANDI Agro
Kölliken, Däniken,
Oberkulm

info@landiaarauwest.ch
www.landiaarauwest.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Reiseziel der Männerriege-Reise 

 
 
 

Werbung 1/ 3 Seite 
 

Landi Aarau West AG 
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Männerriege-Reise 27./28. August 2022 

Im letzten August 2021 haben wir 
den Neuenburger Jura besucht; 
also geht es in diesem Jahr in eine 
andere Richtung. Wir steigen 
(fahren) auf den Hohen Kasten 
(1793 müM). Im lokalen Dialekt 
heisst der Berg de Chaschte. In 
der Erstnennung von 1460 heisst 
es «an dem Kasten». 
 
Mit Bahn und Bus fahren wir bis 
nach Brülisau und lassen uns mit 
der Luftseilbahn auf den Hohen 
Kasten hochfahren. Dort genies-
sen wir beim ersten Kaffee auf der 
Plattform oder im Drehrestaurant 
das hoffentlich sichtfreie 360° 
Panorama. Das Tagesziel heisst 
Plattenbödeli. Nun kann jeder für 
sich seine Variante auswählen:  
 
Variante A: 
Mit der Luftseilbahn wieder run-
terfahren. Mit einem gemütlichen 
Spaziergang von ca. 1.5h erreicht 
man das Berggasthaus Plattenbö-
deli. Leichteste Variante, aber der 
Spaziergang ist unumgänglich, 
denn der Taxibetrieb kann nur im 
Notfall beansprucht werden.  
 
Variante B: 
Wanderung (Höhenweg) auf di-
rektem Weg, immer leicht ab-
wärts, über Alp Soll in Richtung 
Plattenbödeli, ca. 2h. 
 
 

Variante C: 
Bergwanderung (Gratwanderung) 
über Staubern, steiler Abstieg, 
Sämtisersee nach Plattenbödeli, 
ca. 3.5h. 
 
Nachtessen, gemütliches Beisam-
mensein und Übernachtung, mehr-
heitlich in 2er Zimmern und Mas-
senlager, im schönen Berggast-
haus Plattenbödeli direkt über dem 
Sämtisersee.  
 
Am Sonntag spazieren wir nach 
dem Frühstück gemütlich nach 
Brülisau. Mit der ÖV geht’s in die 
Kantonshauptstadt Appenzell wo 
wir das malerische Städtchen 
durch eine Stadtführung näher 
kennen lernen. Gegen Abend geht 
die Reise mit der Appenzeller-
Bahn über St.Gallen wieder heim-
wärts.  
 
So, habe ich Euch damit «glustig» 
gemacht? Dann reserviert Euch 
dieses Wochenende. Anmeldung 
mit detailliertem Programm werde 
ich Euch rechtzeitig zustellen. 
 
Bis dann wünsche ich Euch allen 
eine schöne Sommerzeit, ohne 
Coronamassnahmen, meldet Euch 
an und bleibt gesund.  
 

Euer Reiseleiter,  
Peter Huber 

 

Männerriege 
 

Fides 



26

 

Männerriege 
 

Fides 

Rück- und Ausblick des Präsi-
denten der Männerriege 
 
Wau, wie doch die Zeit vergeht. 
Schon ist wieder Redaktions-
schluss der Fides-Mitteilungen 
und damit ist auch schon wieder 
ein Drittel des Jahres 2022 Ge-
schichte.  
 
Die Zeit verfliegt im Nu. Nun ja, 
aber rückblickend muss man ein-
gestehen, dass wir in dieser Zeit 
beileibe nicht inaktiv waren und 
doch einige Vereinsaktivitäten 
durchführen konnten. Dies trotz 
Corona das zu Jahresbeginn noch 
das alles beherrschende Thema 
war. Mittlerweile haben wir mit 
dem Ukrainekrieg in Europa nun 
ein ganz anderes und ein noch viel 

tiefgreifenderes Problem, das die 
Welt wohl prägend verändern 
wird. 
 
Wie üblich haben wir das neue 
Jahr mit dem traditionellen Neu-
jahrsapéro eingeläutet. Mit eisge-
kühltem, weissem Martini haben 
wir in der Eule in Schönenwerd 
auf das neue Jahr angestossen, 
Glückwünsche ausgetauscht und 
über Gott und die Welt diskutiert. 
Dem Aktivturnverein sei hier noch 
herzlich gedankt für die Übernah-
me dieser Anlasskosten. 
 
Kurz darauf folgte schon die erste 
Dienstagswanderung, welche bei 
einem feinen Gulasch bei Werner 
Gruber erst tief in der Nacht zu 
Ende ging. 

Rück- und Ausblick  
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Ja, die Dienstagswanderungen ha-
ben’s in sich. Im Februar stand die 
Wanderung mit anschliessender 
Metzgete im Pfadiheim auf dem 
Programm. Wie gewohnt trafen wir 
uns um 13.15 Uhr auf dem Falken-
steinplatz. Wie gewohnt erläuterte 
uns Kurt die Marschroute, welche 
zum Mühledorf, über Obergösgen 
und dann der Aare entlang bis ins 
Inseli zum Pfadiheim führen sollte. 
Ganz ungewohnt verliess uns Kurt 
dann schon und liess uns völlig 
führungslos abmarschieren.  
 
Vollkommen untätig war Kurt 
während unserer Wanderung je-
doch nicht. Beim Eintreffen im 
Pfadiheim stand der Apéro tatsäch-
lich schon bereit. Nach und nach 
gesellten sich dann auch noch eini-
ge Nichtwanderer zu uns.  
 
In der modernen Küche im Pfadi-
heim ging es mittlerweile um die 
Wurst. Kari unterstützte Kurt tat-
kräftig bei der Zubereitung der 
Metzgete.  
 
 
Sauerkraut, Rösti, Blut- und Leber-
wurst, sowie Bratwurst mit Zwie-
belsauce wurden fachmännisch 
zubereitet und den erschöpften 
Wanderern serviert. Was für ein 
Schlemmermahl.  

 
Nach dem Dessert mit feinen 
Crèmeschnitten, gespendet von 
Kusi, und Kafi Luz wurde munter 
weiter gebechert. Fritz Schaub ver-
sorgte uns noch mit Studentenlie-
derbüchern, die wir von vorne bis 
hinten durchsangen. Es klang viel-
leicht nicht ganz so melodiös wie 
Fritz oder wohl auch Urs Spiel-
mann sich dies gewünscht hätten, 
aber ganz schön laut waren wir 
alleweil.  
 
So wurden an diesem Tag nicht nur 
unsere Füsse, sondern auch unsere 
Stimmbänder arg strapaziert. 
 
So um Mitternacht vermehrten sich 
dann die Telefonanrufe von be-
sorgten Angehörigen zwecks Nach-
frage, ob wir unsere Dienstagswan-
derung auch noch auf den Mitt-
woch ausdehnen würden. Und in 
der Tat ging es für einige unver-
wüstliche Wanderer noch fröhlich 
weiter bis in die frühen Morgen-
stunden.  
 
Ein herzliches Dankeschön an Kurt 
Meier für die Organisation dieser 
Metzgete. 
 
Die Märzwanderung führte uns von 
Rupperswil zum Zentrum des Kan-
tons Aargau.  
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Niedergösgen
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag	 07.45 – 18.30
Samstag	 07.30 – 16.00
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Im April blieben wir in der Ge-
gend und wanderten von Winznau 
der Aare entlang zum Chäsloch 
(siehe Bild mit Höhle), Hölzihö-
chi, Leimen, Balmis, Grabacker 
und wieder zurück nach Winznau. 
Wie es sich gehört, gönnen wir 
uns, seit dem Ende des Corona 
Shutdowns der Restaurants, vor 
der Heimkehr jeweils noch ein 
kleines Bierchen, um uns und die 
Wirtschaft wieder anzukurbeln. 
 
Neben den Dienstagswanderungen 
sind wir natürlich auch mit Faust-
ball, Turnen und Unihockey jeden 
Donnerstag in der Turnhalle aktiv 
im Einsatz. Etwas mehr Disziplin 
dürfte dabei jedoch nicht schaden, 
so dass wir konstant genügend 
Turner wären, um mindestens 
zwei ausreichend grosse Uniho-
ckeymannschaften zu bilden.  
 
Denkt bitte alle daran, den Don-
nerstagabend immer fix zu reser-
vieren und nichts, aber auch gar 
nichts, dazwischen kommen zu 
lassen.  
 
Unsere Senioren trainieren jeweils 
am Mittwoch mit Liselotte Wyss 
und Brigitte Müller in der neuen 
Turnhalle von 16.00 - 17.00 Uhr.  
 
Herzlichen Dank an alle Vorturner 
für die Vorbereitung der Turnstun-
den. 

Im April gab es dann noch unsere 
erste Vorstandssitzung in diesem 
Jahr. Herzlich begrüssen durften 
wir Othmar Hagmann als neues 
Vorstandsmitglied und oh Wun-
der, Othmar meldet sich dank dem 
üblichen Gruppendruck sehr spon-
tan dazu, das Vizepräsidium der 
Männerriege zu übernehmen. 
Herzlichen Dank Othmar. Ja wirk-
lich, wie Katja Ebstein es schon 
1970 besungen hat, «Wunder gibt 
es immer wieder, heute oder mor-
gen können sie geschehen». Ja, 
manchmal genügt ein kleiner An-
stoss. 
 
Die Osterfeiertage haben wir 
dann wie üblich mit der Wort- und 
Kommunionsfeier am hohen Don-
nerstag begonnen. Feierlich ge-
staltet von Andrea-Maria Inauen, 
die uns alle im Chorraum empfan-
gen hat, war dies eine schöne Ein-
stimmung in die Osterfeiertage. 
Spontan wurden wir von Kusi 
nach dem Gottesdienst noch zu 
Wurst und Bier eingeladen und 
genossen die schöne Aussicht und 
die laue Frühlingsnacht, erleuchtet 
von einem praktisch schon vollen 
Mond. Herzlichen Dank an Kusi 
und Rosella und Raffaele für die 
Gastfreundschaft.  
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Schönenwerd Trimbach
062 858 20 00 www.nussbaumer-ag.ch 062 293 32

Wir vernetzen. Sie auch?
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Ausblick bis September: 

Ja und wenn man das Programm 
anschaut, geht es auch in den 
nächsten Monaten ohne grössere 
Verschnaufpausen weiter. 
 
Anfangs Mai gibt es die erweiterte 
Dienstagswanderung, die von 
Montag bis Mittwoch dauern wird 
und uns in den Schwarzwald führt.  
 
Im Juni steht dann der Fides Fami-
lienanlass in der MZH auf dem 
Programm.  
 

Die Sommerferien sind mit traditi-
onellen Anlässen, wie der Wande-
rung zum Golfrestaurant und der 
Schönegg, Pétanque-Spielabend 
und der 1. Augustfeier gespickt.  
 
Im August folgt dann noch die 
Männerriegenreise und im Sep-
tember das Strassenfest.  
 
 

Rudolf Meier 
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Programm Juni - Juli 2022 
Juni 
Mi. 01. Juni Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 02. Juni Männerturnen  20.00 Hock: Rest. zur Brücke 
Di. 07. Juni Dienstagswanderung 09.00 Falkensteinplatz 
Mi. 08. Juni Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 09. Juni Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Schmiedstube 
Mi. 15. Juni Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Sa. 18. Juni Fides Familienanlass  16.00 MZH Inseli 
Mi. 22.  Juni Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 23. Juni Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Europa 
Mi. 29. Juni Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 30. Juni Männerturnen  20.00 Hock: Rest. zur Brücke 
 
 
Juli 
Di. 05.  Juli Dienstagswanderung 09.00 Falkensteinplatz 
Mi. 06. Juli Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 07. Juli Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Schmiedstube 
Do. 14. Juli Wandern Golfplatz 19.30 Besamml. Schützenhaus 
Do. 21. Juli Pétanque Däniken 19.00 Besamml. Falkenstein 
Do. 28. Juli Wandern Schönegg 19.30 Besamml. Aulatrakt 
So. 31. Juli Bestuhlung 1. August 19.00 Besamml. Pausenhalle 
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August 
Mo. 01. Aug. Nationalfeiertag 13.30 Räumung Pausenhalle 
Di. 02. Aug Dienstagswanderung 09.00 Falkensteinplatz 
Do. 04. Aug. Ferien 
Do. 11. Aug. Ferien 
Mi. 17. Aug. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 18. Aug. Männerturnen 20.00 Hock: Rest. Europa 
Mi. 24. Aug. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 25. Aug. Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Zur Brücke 
27.-28. Aug. Männerriegen-Reise  sep. Einladung 
Mi. 31. Aug. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
 
 
September  
Do. 01. Sept. Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Schmiedstube 
Di. 06. Sept. Dienstagswanderung 09.00 Falkensteinplatz 
Mi. 07. Sept. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 08. Sept. Männerturnen 20.00 Hock: Rest. Europa 
09.-11.  Sept. Strassenfest  Raclettestube 
Mi. 14. Sept. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 15. Sept. Männerturnen  20.00 Hock: Rest. Zur Brücke 
Mi. 21. Sept. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 22. Sept. Männerturnen 20.00 Hock: Rest. Schmiedstube 
Mi. 28. Sept. Seniorenturnen 16.00 Neue Turnhalle 
Do. 29. Sept. Männerturnen 20.00 Hock: Rest. Europa 

Programm August - September 2022 
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• Neuwagen
• Occasionen
• Reparaturen 

sämtlicher Marken
• MFK-Bereitstellung

4658 Däniken, Herrenmattstrasse 28
Tel. 062 291 31 21 • Fax 062 291 32 55
www.garagekuengag.ch

• Carrosserie
• Malerei
• Pannendienst 
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† Willy Bono 
6. Juli 1926 – 16. März 2022 

 
 
Im hohen Alter von fast 96 Jahren 
musste die FIDES-Turnerfamilie 
Abschied nehmen von Willy 
Bono.  
 
Es war Willy gesundheitlich ge-
gönnt, bis ins hohe Alter seiner 
täglichen Arbeit als Immobilien-
verwalter nachzugehen. Als ver-
sierter und engagierter Firmenpat-
ron der vormaligen Küchenmöbel-
fabrik Bono fand Willy in seiner 
Freizeit Ertüchtigung und Entspan-
nung im Turnverein FIDES.  
 
 

Als gute Stütze im Sektionsturnen 
und beim Faustballspiel durfte der 
Verein an vielen Turnfesten und 
Wettspielen stets auf den guten 
Einsatz von Willy zählen.  
 
Auch in geselligen Runden unter 
Turnfreunden und Männerrieglern 
fand er Abwechslung und Aus-
gleich zum stressigen Geschäftsle-
ben. 
 
Viele Jahre stellte Willy sein Wis-
sen und Können als versierter Sek-
retär auch dem Schweizerischen 
Turnverband (SKTSV) zur Verfü-
gung, wofür der Verband ihn 1971 
zum Ehrenmitglied ernannte.  
 
Diese Ehrung wurde ihm auch 
vom Solothurner Kantonalverband 
und vom Turnverein FIDES zuteil. 
Als Freund und Gönner durfte 
auch die Sponsoren- und Gönner-
vereinigung „Saphir“ der Sport 
Union Schweiz auf die wohlwol-
lende Unterstützung von Willy 
zählen.  
 
Wir werden Willy als guten 
Freund und lieben Kameraden in 
bester Erinnerung und ehrendem 
Gedenken behalten.  
 
 

Otto Meier 

 

Kondolenzen 
 

Fides 

Im Gedenken an Willy Bono 
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Zum Geburtstag gratulieren wir: 
 
Nachträglich noch herzliche Gratulation 
20. April Moser Matthias zum 60. Geburtstag 
 
 
Wir gratulieren: 
05. Juni Siegrist Agnes zum 85. Geburtstag 
18. Juni Müller-Hochuli Isabella zum 70. Geburtstag 
 
26. Juli Eichhorn Karl zum 75. Geburtstag 
 
30. August Meier-Meier Rita zum 80. Geburtstag 
 
14. September von Felten Margrit zum 70. Geburtstag 
22. September Stutz Stefan zum 80. Geburtstag 
 
01. Oktober Patané Orazio zum 80. Geburtstag 
 

Wir kondolieren den Angehörigen von: 
 
 - Willy Bono-Meier 

Unsere Verstorbenen 
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P.P.
CH-5013 Niedergösgen

Lassen Sie Ihre Träume schneller 
wahr werden – mit einer cleveren 
Alternative zum Sparkonto

Mit einem Raiffeisen Fonds-Sparplan machen Sie 
mehr aus Ihrem Ersparten und geniessen dabei 
eine hohe Flexibilität.

raiffeisen.ch/mein-traum

Inserat folgt


